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DER DROHNEN-
KOMPASS
Was du wissen musst, bevor etwas passiert — und was zu tun ist, wenn es
passiert.

Dritte Ausgabe der Drohnen.de Gratis-Reihe — Ergänzung zu „Der Drohnen-Piloten Fahrplan“ und
„Geld verdienen mit Drohnenbildern“. drohnen.de
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Zwei Themen, die niemand gerne liest — bis man sie
braucht.
Die wenigsten Drohnenpiloten beschäftigen sich freiwillig mit Meldeportalen oder AfA-Tabellen. Genau deshalb

ist dieser Guide so knapp wie möglich gehalten.

Dieser Kompass verdichtet zwei Themen auf das Nötigste: Was im Schadensfall in welcher Reihenfolge zu tun ist

(Teil A), und wie sich der steuerliche Alltag eines Drohnen-Business sauber organisieren lässt (Teil B). Beides sind

Themen, die man am liebsten aufschiebt — und die im Ernstfall über Versicherungsschutz, Nerven und bares Geld

entscheiden.

Dieser Guide ersetzt nicht die ausführlichen Artikel auf Drohnen.de zu Schadensfall und Steuer — er ist die verdichtete,

druckbare Version für den schnellen Zugriff. Für die volle Tiefe verweisen wir an mehreren Stellen zurück auf die

Originalartikel.

F Ü R  W E N  I S T  D I E S E R  G U I D E

PFL ICHT

Gewerbliche Drohnenversicherung

Die Haftpflichtversicherung ist in Deutschland für jede Drohne gesetzlich vorgeschrieben (§ 43 LuftVG) — unabhängig von Gewicht
oder Nutzung. Mehr dazu in Teil A dieses Guides sowie im aktuellen Vergleich von Quadrocopter- und Multicopter-Versicherungen:

drohnen.de/vergleich-quadrocopter-und-multicopter-versicherungen/

Gewerbliche und nebenberufliche Drohnenpiloten, die sich rechtlich und steuerlich absichern wollen

Piloten, die gerade einen Unfall oder Beinahe-Unfall hatten und wissen müssen, was jetzt zu tun ist

Alle, die Ausgabe 1 oder 2 der Reihe gelesen haben und jetzt den Compliance-Teil vertiefen wollen
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Sechs Werte, die du im Kopf haben solltest
Fristen und Grenzwerte, die in diesem Guide immer wieder eine Rolle spielen.

72 Std.
Frist für die Meldung meldepflichtiger Ereignisse über das Aviation
Reporting Portal (ECCAIRS2) — Unfälle und schwere Störungen sind
unverzüglich an die BFU zu melden.

800 €
Netto-Grenze für die GWG-Sofortabschreibung (§ 6 Abs. 2 EStG) —
vollständig im Anschaffungsjahr absetzbar.

250–1.000 €
Spanne für den wahlweisen Sammelposten (§ 6 Abs. 2a EStG) —
Abschreibung über 5 Jahre.

bis 30 %
Maximaler Satz der seit 2025 wieder verfügbaren degressiven AfA
(höchstens das Dreifache des linearen Satzes).

25.000 / 100.000 €
Kleinunternehmergrenzen seit 2025 — Vorjahresumsatz bzw.
laufender Umsatz (§ 19 UStG), unverändert für 2026.

0,30 €/km
Kilometerpauschale für betrieblich gefahrene Strecken mit dem
privaten Pkw.
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Die 3 größten Denkfehler
Bevor es in die Details geht, drei verbreitete Missverständnisse.

M Y T H O S

„Kleinunternehmer bedeutet
steuerfrei.“

REAL I T Ä T

Die Regelung betrifft ausschließlich die
Umsatzsteuer. Einkommensteuer und
gegebenenfalls Gewerbesteuer sind
davon komplett getrennt zu betrachten.

M Y T H O S

„Meine private Haftpflicht
deckt das schon ab.“

REAL I T Ä T

Gewerbliche Drohnennutzung erfordert
eine Versicherung, die den
gewerblichen Betrieb und die konkret
ausgeübte Tätigkeit ausdrücklich
einschließt.

M Y T H O S

„Ein internes Unfallprotokoll
ist die behördliche Meldung.“

REAL I T Ä T

Ein Protokoll sammelt Ausgangsdaten,
ersetzt aber nicht die Meldung über das
dafür vorgesehene Portal oder die
Kontaktaufnahme mit der zuständigen
Behörde.

i Dieser Guide ist eine redaktionelle Verdichtung, keine Rechts- oder Steuerberatung. Rechtsprechung, Meldeportale und steuerliche Grenzen können sich ändern.
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T E I L  A  ·  D E R  E R N S T FA L L

Nach dem Absturz: die ersten Minuten
Eine klare Reihenfolge verhindert, dass du dir selbst schadest.

WA R N H I N W E I S

Wer zuerst die Drohne einpackt, Logs löscht, einen beschädigten Akku auflädt oder den Schaden privat „schnell erledigen“ will, erschwert die
Aufklärung und kann den eigenen Versicherungsschutz gefährden.

Z U S Ä T Z L I C H  E I N B E Z I E H E N ,  W E N N  N Ö T I G

Bei Personenschäden, Verkehrsgefährdung, kritischer Infrastruktur oder Beteiligung bemannter Luftfahrt: zusätzlich Polizei, Rettungskräfte oder
Luftfahrtbehörden einbeziehen.

Menschen schützen, Gefahr stoppen
Hat oberste Priorität vor allem anderen — auch vor der Drohne selbst.

Unfallstelle sichern
Weitere Gefahren und Folgeschäden vermeiden.

Beweise erhalten
Originalfotos, vollständige Flugprotokolle, Zeugendaten und eine sachliche Beschreibung ohne Spekulation.

Versicherer unverzüglich informieren
Je früher die Meldung, desto besser die Beweislage und der Versicherungsschutz.
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T E I L  A  ·  D E R  E R N S T FA L L

Wer muss was, wann melden?
Drei Stufen, klar unterschieden nach Schwere des Ereignisses.

Kleiner Kratzer / Fremdschaden
ohne Personenbeteiligung

Keine behördliche Meldepflicht, aber trotzdem dokumentieren und dem Versicherer melden — aus
einem scheinbaren Kratzer können später weitere Reparaturkosten entstehen.

Meldepflichtiges Ereignis
kein Unfall / keine schwere Störung

Meldung über das Aviation Reporting Portal (ECCAIRS2 Central Hub), Frist 72 Stunden. Seit Februar
2023 zentral für Deutschland. Privatpersonen können ohne Benutzerkonto melden: „Germany (CAA)“
auswählen, dann „I report on my personal behalf“.

Unfall oder schwere Störung
höchste Stufe

Unverzüglich UND direkt an die Bundesstelle für Flugunfalluntersuchung (BFU) melden — zusätzlich
zur ECCAIRS2-Meldung.

DOKUMENTIEREN ECCAIRS2, 72 STD. UNVERZÜGLICH + BFU

W I C H T I G

Die Erfassung und Analyse von Ereignismeldungen dient der Unfallverhütung, nicht der Klärung von Schuld- oder Haftungsfragen — diese laufen
versicherungs- und gegebenenfalls strafrechtlich getrennt.
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T E I L  A  ·  D E R  E R N S T FA L L

Haftpflicht ist nicht Kasko
Zwei völlig unterschiedliche Szenarien — und zwei unterschiedliche Zuständigkeiten.

FREMDSCHADEN VERURSACHT

Deine Drohne hat bei jemand anderem einen Schaden
verursacht (Person verletzt, Auto beschädigt etc.) → Meldung an
die Haftpflichtversicherung → Versicherung prüft und reguliert
den Schaden.

EIGENSCHADEN

Deine eigene Drohne ist beschädigt oder verloren (Absturz,
Flyaway, Wasserschaden, Diebstahl) → das ist ein Kasko-Fall,
nicht Haftpflicht — nur relevant, wenn eine entsprechende
Zusatzversicherung besteht.

P R A X I S - T I P P

Schaden möglichst innerhalb von 7 Tagen der Versicherung melden. Kein Schuldeingeständnis vor Ort abgeben und nichts unterschreiben.
Name, Adresse und Kontaktdaten von Geschädigten und Zeugen aufnehmen.

i Die vollständige Übersicht zu Meldewegen, Fristen und Versicherungsdetails findest du im Originalartikel „Drohne abgestürzt? Schadensfall richtig melden &
Versicherung“ auf Drohnen.de.
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T E I L  A  ·  D E R  E R N S T FA L L

Drei Sonderfälle aus der Praxis
Situationen, die seltener vorkommen, aber falsch behandelt schnell teuer werden.

DROHNE IN EINER STROMLEITUNG

Nicht selbst bergen. Abstand halten und Netzbetreiber oder
Feuerwehr informieren.

FREMDE DROHNE GEFUNDEN

Bei lokalen Ordnungsbehörden abgeben. Diese können sich ans
LBA wenden, um die Betreiberdaten abzufragen, sofern die
Drohne ordnungsgemäß mit e-ID/Plakette markiert ist.

BETREIBERDATEN VERALTET

Betreiber sind verpflichtet, ihre bei der Registrierung angegebenen Daten aktuell zu halten — wie beim Kfz-Halter. Nach einem Umzug also nicht
vergessen.

W I C H T I G E R  G R U N D S AT Z

Ein Kundenauftrag macht einen unzulässigen Flug nicht zulässig. Die Zustimmung eines Auftraggebers ersetzt weder luftrechtliche
Anforderungen noch Rechte Dritter.
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T E I L  B  ·  S T E U E R N

Von „was, wenn etwas passiert“ zu „was am
Jahresende stimmt“
Drei Ebenen, die getrennt zu betrachten sind — und die zusammen den steuerlichen Rahmen deines

Drohnen-Business bilden.

UMSATZSTEUER

Kleinunternehmerregelung nach § 19 UStG — betrifft nur, ob
Umsatzsteuer ausgewiesen und abgeführt wird.

EINKOMMENSTEUER

Gewinnermittlung via Einnahmen-Überschussrechnung (EÜR) —
unabhängig vom Kleinunternehmerstatus.

GEWERBESTEUER

Kann je nach Gewinnhöhe und Freibetrag zusätzlich relevant werden — ebenfalls unabhängig von der Kleinunternehmerregelung.

K E R N A U S S A G E  D I E S E S  K A P I T E L S

Eine betrieblich genutzte Drohne lässt sich steuerlich umfassend berücksichtigen — aber nur, wenn Anschaffung, Nutzung und Buchung von
Anfang an sauber geplant werden.
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T E I L  B  ·  S T E U E R N

GWG, Sammelposten & AfA kompakt
Die Anschaffungskosten deiner Drohne bestimmen, welcher Weg zur Verfügung steht.

WERTGRENZE REGELUNG KONSEQUENZ

bis 800 € netto GWG-
Sofortabschreibung

§ 6 Abs. 2 EStG

Vollständig im Anschaffungsjahr absetzbar.

250–1.000 € netto Sammelposten,
wahlweise

§ 6 Abs. 2a EStG

Abschreibung über 5 Jahre, poolt mehrere Wirtschaftsgüter gemeinsam.

über GWG-Grenze, kein
Sammelposten

Reguläre AfA Über betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer, linear oder degressiv (bis 30 %, max.

Dreifaches des linearen Satzes).

E I N O R D N U N G S P R O B L E M

Die amtlichen AfA-Tabellen des Bundesfinanzministeriums enthalten keine eindeutige eigene Position „Drohne“ — die Nutzungsdauer muss
sinnvoll eingeordnet werden. Im Zweifel mit dem Steuerberater klären.

HINWEIS FÜR ARBEITNEHMER

Eine berufliche Drohne ist als Arbeitsmittel absetzbar, wenn ein hinreichender beruflicher Zusammenhang besteht und der Arbeitgeber die Kosten
nicht steuerfrei erstattet. Für die Wertgrenze ist mangels Vorsteuerabzug regelmäßig der Bruttobetrag maßgeblich.
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T E I L  B  ·  S T E U E R N

Die Kleinunternehmer-regelung im Detail
§ 19 UStG, seit 2025 reformiert — die Werte gelten unverändert auch für 2026.

Unter 25.000 € Vorjahresumsatz
und unter 100.000 € laufend

Kleinunternehmerregelung anwendbar — keine Umsatzsteuer auf Rechnungen, im Gegenzug kein
Vorsteuerabzug.

Zwischen 25.000 € und 100.000 €
laufendes Jahr

Grenze im Blick behalten. Neugründer starten seit 2025 automatisch als Kleinunternehmer, ohne
Umsatzprognose abgeben zu müssen.

Über 100.000 € im laufenden
Jahr
harte Grenze

Die Kleinunternehmerregelung endet sofort mit dem Umsatz, der die Grenze übersteigt — nicht erst
zum Jahresende. Ab dann greift automatisch die Regelbesteuerung.

WA N N  S I C H  D E R  V E R Z I C H T  L O H N E N  K A N N

Bei hohen Anfangsinvestitionen (z. B. teure Drohne mit Vorsteuerabzug) und überwiegend vorsteuerabzugsberechtigten Geschäftskunden kann
der bewusste Verzicht auf die Kleinunternehmerregelung sinnvoll sein — individuelle steuerliche Prüfung empfehlenswert.
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T E I L  B  ·  S T E U E R N

Laufende Kosten & Reisekosten
Was sich neben der Drohne selbst noch steuerlich geltend machen lässt.

0,30 €/km
Kilometerpauschale für betriebliche Fahrten mit dem privaten Pkw
(Hin- und Rückweg zählen). Niedrigere Sätze für Motorrad/Moped/E-
Bike.

14 € / 28 €
Verpflegungspauschale bei über 8 Stunden bzw. 24 Stunden
Abwesenheit.

Bei privatem Fahrzeug besteht Fahrtenbuchpflicht: Datum, Start-/Zielpunkt und gefahrene Kilometer der Dienstreise dokumentieren.

WEITERE KLASSISCHE BETRIEBSAUSGABEN

Versicherung, Software (Schnitt/Bildbearbeitung/Mapping), Ersatzteile/Akkus, anteiliges Arbeitszimmer — nur bei in sich geschlossenem,
ausschließlich betrieblich genutztem Raum.

i Eintragung in der Anlage EÜR: Die Kilometerpauschale gehört in die eigene Zeile „Fahrtkosten für nicht zum Betriebsvermögen gehörende Fahrzeuge“.
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T E I L  B  ·  S T E U E R N

Der Jahres-Fahrplan
Was laufend, quartalsweise und jährlich zu erledigen ist.

L A U F E N D

Q U A R TA L S W E I S E

J Ä H R L I C H

Belege sammeln und digital archivieren

Fahrtenbuch pflegen

Rechnungen mit allen Pflichtangaben stellen

Falls nicht Kleinunternehmer bzw. bei Regelbesteuerung: Umsatzsteuervoranmeldung prüfen und einreichen

Kleinunternehmergrenze rückblickend prüfen

Entscheidung Sammelposten bewusst vor Jahresabschluss treffen

Anlage EÜR vorbereiten

Versicherungsnachweis und Registrierungsdaten auf Aktualität prüfen
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Typische Fehler, die beides betreffen
Die häufigsten Stolperfallen aus Recht und Steuer zusammen.

× Nach dem Unfall zuerst aufräumen statt dokumentieren. Zerstört Beweise und kann den Versicherungsschutz gefährden.

× Private Haftpflicht ungeprüft für gewerbliche Einsätze nutzen. Deckt den konkreten Betrieb häufig nicht ab.

× Kleinunternehmerregelung mit genereller Steuerfreiheit verwechseln. Betrifft nur die Umsatzsteuer.

× Betreiberdaten nach Umzug nicht aktualisieren. Führt zu Problemen bei Behördenkontakt.

× Kilometerpauschale und tatsächliche Kfz-Kosten gleichzeitig geltend machen. Nur eine Methode ist zulässig.

× Sammelposten-Entscheidung erst nach Jahresabschluss treffen. Dann ist es zu spät.

× Kein digitales Backup von Flugprotokollen und Versicherungsnachweisen. Im Ernstfall fehlt der schnelle Zugriff.
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Deine Startklar-Checkliste
Druck diese Seite aus und hak ab, was erledigt ist.

I M  E R N S T FA L L G R I F F B E R E I T

Versicherungsbestätigung digital gespeichert und abrufbar

e-ID/Plakette an der Drohne angebracht und Registrierungsdaten aktuell

Ablauf „Sofortmaßnahmen nach Absturz“ bekannt (Seite 5)

ECCAIRS2-Zugang bzw. Meldeweg bekannt

S T E U E R L I C H  S TA R T K L A R

Entscheidung GWG / Sammelposten / reguläre AfA für die Drohne getroffen

Fahrtenbuch bzw. Kilometerpauschale-Dokumentation eingerichtet

Kleinunternehmerstatus für das laufende Jahr geprüft

Belegablage (digital, nach Kategorien) eingerichtet

Steuerberater kontaktiert, falls Investitionsvolumen/Umsatz hoch ist
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Grenzen dieses Guides
Ein Kompass zeigt die Richtung — er ersetzt keine Einzelfallprüfung.

KEINE RECHTS- ODER STEUERBERATUNG

Dieser Guide ist eine redaktionelle Verdichtung. Rechtsprechung, Meldeportale, steuerliche Grenzen und Gebühren können sich ändern — vor
jedem konkreten Fall die aktuellen offiziellen Angaben prüfen.

FÜR DIE VOLLE TIEFE

Die ausführlichen Original-Artikel auf Drohnen.de behandeln beide Themen mit allen Details, Einzelfällen und FAQ:
Schadensfall & Versicherung: drohnen.de/86823/drohne-abgestuerzt-schadensfall-richtig-melden-versicherung/
Steuer, GWG & AfA: drohnen.de/86846/drohne-von-der-steuer-absetzen-2026-gwg-afa-vorsteuer/
Unfallprotokoll-PDF-Formular: drohnen.de/86918/drohnen-unfallprotokoll-als-pdf-download-vorlage-anleitung/

WA N N  P R O F E S S I O N E L L E  B E R AT U N G  P F L I C H T  I S T

Bei komplexen oder hohen Schadenssummen bzw. hohem Investitionsvolumen: Fachanwalt für Luftrecht bzw. Steuerberater konsultieren, nicht

nur diesen Guide als Grundlage nehmen.
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Die komplette Drohnen.de Gratis-Reihe
Dieser Kompass ist der dritte Teil einer Serie.

Ü B E R  D R O H N E N . D E

Drohnen.de begleitet Drohnenpiloten in Deutschland mit News, Testberichten und praxisnahen Ratgebern — von den ersten
Flugstunden bis zum gewerblichen Einsatz.

D I E  S E R I E  I M  Ü B E R B L I C K

Ausgabe 1 — Der Drohnen-Piloten Fahrplan: Aufbau eines Drohnen-Dienstleistungsgeschäfts, neun Schritte vom Hobby zum
ersten Auftrag.
drohnen.de/86983/mit-drohnen-geld-verdienen-kostenloser-fahrplan-fuers-drohnen-business-pdf/

Ausgabe 2 — Geld verdienen mit Drohnenbildern: Verwertung von Luftbildern über Stock, Prints, Wettbewerbe und
Direktlizenzen.
drohnen.de/86989/geld-verdienen-mit-drohnenbildern-kostenloser-pdf-schnupperkurs/

Ausgabe 3 — Dieser Kompass: Recht, Steuer und der Ernstfall.

K O N TA K T

Web   drohnen.de

Hinweis   Alle Angaben in diesem Guide ohne Gewähr. Kein Rechts- oder Steuerrat.
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Der beste Zeitpunkt, dich abzusichern, ist
bevor du ihn brauchst.

© Drohnen.de — Der Drohnen-Kompass
Alle Angaben ohne Gewähr, kein Rechts- oder Steuerrat. drohnen.de


